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Datum Veranstaltung Ort Beginn

12.01.24 Cliquenabend Festhalle Hausen 20.00 Uhr

20.01.24 Vorverkauf Zunftabend Gasthaus zum Adler 10.00 Uhr

20.01.24 Narrenbaumstellen Schulhof / Festhalle Hausen 15.11 Uhr

27.01.24 Zunftabend Festhalle Hausen 20.00 Uhr 

03.02.24 RäDä Verkauf im Ort / in Hausen ab 09.00 Uhr

08.02.24 Hemdglunki Rathausplatz / Festhalle Hausen 19.00 Uhr

09.02.24 Schnitzelbanksingen 1. Sportheim FC Hausen

2. Café Läubin

3. Gasthaus zum Adler

18.00 Uhr

19.30 Uhr

21.00 Uhr

12.02.24 Kinderumzug / Kinderball Schulhof / Festhalle Hausen 14.00 Uhr

13.02.24 Narrengericht Gasthaus zum Adler 10.30 Uhr

13.02.24 Fasnachtsverbrennung Parkplatz Baldersau (��	) 19.00 Uhr

18.02.24 Scheibenfeuer
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Maienberg
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Einbruch der 

Dunkelheit

Des Weiteren nimmt die Narrenzunft Hausen an folgenden Umzügen teil:

14.01.24 VON-Treffen in Wehr

04.02.24 VHN-Treffen in Schwörstadt

11.02.24 Fasnachtsumzug in Zell i. W.

18.02.24 Buurefasnachtsumzug in Wiechs

Aufgrund von diversen Straßensperrungen wird es in diesem Jahr zu veränderten Umzugsstrecken 

kommen:

����
�	��� Umzug am 08.02.2024 / Umzugsverlauf: 

Rathausplatz (Bahnhofstrasse) - Hebelstraße - Teichstraße- Baldersau- Zweierweg- Bündtenfeldstraße 
- Hebelstraße - Schulstraße bis Halle (Umzugsauflösung Festhalle) 

!���������
�	��	
 am 12.02.2024 / Umzugsverlauf: 

Festhalle Hausen im Wiesental (Schulstrasse) - Hebelstraße - Bühlackerstraße - Zweierweg- 

Bündtenfeldstraße- Hebelstraße - Schulstraße (Umzugsauflösung Festhalle)

Aufgrund von einer möglichen Straßensperrung des Maienbergs ab Mitte Januar ist die Veranstaltung 

„Scheibenfeuer“ noch fraglich.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufl uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öff nungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öff nungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öff nungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoff e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öff nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag 15. Januar 2024
Gelber Sack

Donnerstag 18. Januar 2024
Restmüllabfuhr

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Mittwoch 14 - 18 Uhr

Freitag 7 -12 Uhr

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 08.01.2024 23:05 Uhr

Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Digitale  Bedarfserhebung  zur  Kinder-
betreuung  der  Gemeinde  Hausen  |  Bitte
um Teilnahme bis zum 19.01.2024

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

der  Gemeinde  Hausen  im  Wiesental  ist  ein  gutes  bedarfsgerechtes

Kinderbetreuungsangebot  wichtig.  Wir  wollen  erfahren,  ob  Ihnen  unser  bestehendes

Kinderbetreuungsangebot in Kindergarten und Schule ausreicht. 

Wer darf an der Umfrage teilnehmen?

• Alle  in unserer Gemeinde wohnhaften Familien mit Kindern bis zur 4. Klasse

(Ende der Grundschule im August 2024). 

• Eltern, die  in Hausen oder Hausen Raitbach wohnhaft  sind und  deren Kinder

unseren Kindergarten oder unsere Grundschule noch nicht besuchen, aber die

Anmeldung beabsichtigt ist.

Die Eltern unserer Kindergarten- und Grundschulkinder wurden bereits über die jeweilige

interne InformationsApp (StayInformed App) angeschrieben.

Die Umfrage ist online abrufbar:

Diese Bedarfserhebung kann nur dann zur Weiterentwicklung eingesetzt werden, wenn Sie

� dem angesprochenen Personenkreis angehören,

� die Fragen nach Ihren persönlichen Verhältnissen und Planungen so realistisch

wie möglich beantworten und 

� den Fragebogen fristgemäß bis zum 19.01.2024 ausfüllen! 

Eltern, denen es nicht möglich ist, den Fragebogen digital auszufüllen, dürfen sich gerne an

folgende Ansprechpersonen wenden:

• Andrea Kiefer, Hauptamtsleiterin, Tel.Nr. 07622/6873-20

• Dr. Franz Koranyi, Leiter Kinderbildungszentrum, Tel.Nr. 0177 7575 276

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und freuen uns, wenn wir mit Ihnen gemeinsam eine für

Sie passende Betreuung Ihrer Kinder anbieten können.

Andrea  Kiefer,  Gemeindeverwaltung  Hauptamtsleitung  und  Dr.  Franz  Koranyi,  Leitung

Kinderbildungszentrum 
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Die Gemeinde benötigt neue Trachten für das Hebelfest 2024. 
Wer gerne näht und hierbei helfen möchte, Trachten für die Hebelmusik oder die Grundschule zu nähen, möge sich 
doch bitte bei der Gemeinde melden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund datenschutzrechtlicher Belange wird im Amtsblatt künftig nicht mehr auf runde Geburtstage oder Jubiläen 
hingewiesen. Wir bitten dies zur Kenntnis zu nehmen.
Sollten Sie sich dieses Jahr einen Besuch des Bürgermeisters im Rahmen eines runden Geburtstages oder eines Ehe-
jubiläums wünschen, so nehmen sie bitte frühestmöglich Kontakt zur Gemeindeverwaltung (07622 68 73 -0/ -11) bzgl. 
einer Terminabstimmung auf.“

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Hausen im Wiesental hat ein Sonderkonto bei der Sparkasse Wiesental für Spenden an die Familie im 
Distelweg eingerichtet:

Empfänger: Gemeinde Hausen im Wiesental
Verwendungszweck: Brandopfer Distelweg 
IBAN: DE19 6835 1557 0003 5276 03

Alternativ können Sie auch über folgenden Link helfen:  https://gofund.me/af30b152 
Wir danken Ihnen bereits jetzt schon für die erbrachte und umfängliche Solidarität und Hilfe.

Elternnetzwerk
Miteinander. Füreinander. 
Zusammen. Wir

Am 15.01.2024 um 20 Uhr

Kindergarten Leuchtturm | Hausen i. W.

Im Sternenzimmer

Schnullerentwöhnung, Schlafprobleme, Windelfrei werden, wie kommt mein Kind in der Kita/ 

Schule zurecht?  Stress bei Hausaufgaben, Weiterführende Schule: Viele Themen beschäftigen 

uns Eltern – wäre es nicht schön, sich nicht ständig alleine damit auseinandersetzen zu müssen?

Wir – eine Gruppe von Mamas / Papas – wollen ein Unterstützungsnetzwerk schaffen und in 
monatlichen Gesprächen, die Möglichkeit bieten, Kontakte zu knüpfen, Erfahrungen 
auszutauschen und zusammen aktiv zu werden.

Die Treffen finden monatlich im Kindergarten Leuchtturm in Hausen i. W. statt. 

Hat das Dein Interesse geweckt? Dann komme einfach vorbei!

Eingeladen sind alle interessierten Eltern in Hausen und Umgebung zu einem Elternaustausch in 
entspannter Runde. 

Kontakt

Luisa Casafina Andrea Rose

elternnetzwerk@kibiz-hausen.de
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Vereine berichten

Ende des amtlichen Teils

Veranstaltungen
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 141

Aus der Gemeinde

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 

Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (141) 

  

Zehn Blätter von Sophie Reinhard 

zu J. P. Hebels Alemannischen Gedichten 

›Der Wegweiser – Guter Rath zum Abschied‹ 

Die Künstlerin Sophie Reinhard ist heute 

kaum bekannt, Nachschlagewerke 

geben über Sie nur spärliche Auskunft.  

Sie wurde am 9. Juni 1775 in Kirchberg 

geboren und starb am 17. Dezember 1844 

in Karlsruhe. 

Ihr Vater, Maximilian Wilhelm Reinhard, 

war von 1782 bis 1792 Oberamtsverweser 

in Lörrach, und schon in dieser Zeit fand 

Hebel Berührung zu ihrer Familie. 

1792 zog die Familie nach Karlsruhe. 

Dort fand Sophie Reinhard ihre Ausbildung 

als Künstlerin bei dem Galeriedirektor und 

Maler Philipp Jakob Becker, der auch als 

Porträtist Johann Peter Hebels bekannt 

geblieben ist.  

1808 begann Sophie Reinhard eine 

längere Studienreise, die sie über 

Aufenthalte in München und Wien nach 

Rom führte.  

 

Die zehn Blätter von Sophie Reinhard zu Hebels Alemannischen Gedichten 

erschienen 1820 im Heidelberger Verlag von Mohr und Winter als ein Mappenwerk. 

Den Radierungen war ein Geleitwort von Johann Peter Hebel vorangestellt. 

Die unbeschnittenen Blätter des Druckwerkes messen ca. 54,5 x 43 cm. 

Die Gedichttexte waren den Bilddrucken nicht beigegeben, sie wurden unter der 

Darstellung durch den Namen und die bezügliche Verszeile des Gedichtes 

bezeichnet.  

Das Werk Sophie Reinhards ist die erste selbständige Illustrationsfolge zu den 

Alemannischen Gedichten. In der Folgezeit bis zum heutigen Tage entstanden viele 

weitere Illustrationen zu Hebels dichterischem Werk, und dieses ist der Zahl nach zu 

den meist illustrierten deutschen Dichtungen zu rechnen. Hebel sprach im Geleitwort 

seine Freude an den Zeichnungen Sophie Reinhards aus, indes enthielt er sich, 

Mehreres darüber zu sagen. Die Bilder mögen als ein geschichtliches Zeugnis für sich 

selbst wirken.  

 

Literatur: Sophie Reinhard, Zehn Blätter zu Hebels Alemannischen Gedichten,  

mit Zugabe der Texte herausgegeben von Adrian Braunbehrens, Universitätsverlag 

C. Winter, Heidelberg, 1996 
  



02/24

7

Hausener Woche

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Hausenerinnen und Hausener herzlich eingeladen!

Vorankündigung: Jugend-Tag am 27. Januar
Jugendliche können am Samstag, 27. Januar, mit Diakonin Rebekka Tetzlaff zum Glowgolfen und anschließenden 

Pizza-Essen nach Lörrach fahren. Um 15 Uhr geht es los. Bitte meldet Euch an bei 
Rebekka Tetzlaff – ihre Kontaktdaten stehen unten.

Kostenloser Mittagstisch in Schopfheim
Bis Ostern wird im Evangelischen Gemeindehaus in Schopfheim an jedem Mittwoch zwischen 12-14 Uhr ein 
kostenloses Mittagessen angeboten. Alle können kommen und außer einem schmackhaften Essen auch die 
Gelegenheit zu netten Gesprächen nutzen.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Gruppen und Angebote

Montag, 15.01.2024
14-17 Uhr Beratungsgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; 
Email: berthold.bausch@freenet.de. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an.

Dienstag, 16.01.2024 
19:00Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 17.01.2024
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus 

Freitag, 18.01.2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag 15-16.30 Uhr 

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849. 
Diakonin Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Rebekka.Tetzlaff@kbz.ekiba.de, Telefon 0162 4569 616.

Samstag, 06. Januar 2024   Erscheinung des Herrn
Hausen St. 
Josef

09:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von den Sternsingern / Pfr. 
Michael Latzel

Schopfheim 
St. Bernhard

11:00 Uhr Familiengottesdienst / Eucharistiefeier / Pfr. Michael 
Latzel, Familiengottesdienstteam

 
Sonntag, 07. Januar 2024   Taufe des Herrn
Hausen St. 
Josef

11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

 
Montag, 08. Januar 2024
Hausen St. 
Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Dienstag, 09. Januar 2024
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Dienstag, 09. Januar 2024
Hausen St. 
Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Mittwoch, 10. Januar 2024
Hausen St. 
Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

Tegernau 
Kapelle St. 
Maria

18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

 
Donnerstag, 11. Januar 2024
Hausen St. 
Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Freitag, 12. Januar 2024
Hausen St. 
Josef

18:00 Uhr Rosenkranz

 
Samstag, 13. Januar 2024
 
Hausen St. 
Josef

18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel

 
Sonntag, 14. Januar 2024   2. Sonntag im Jahreskreis
Schopfheim 
St. Bernhard

11:00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Kontaktsonntag / Pfr. 
Michael Latzel

Hausen St. 
Josef

19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht / Martina Leisinger, Andrea 
Digeser

 
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de.
Das Pfarrbüro bleibt vom 23.12.2023 – 14.01.2024 geschlossen. 

Altennachmittag

Zum ersten Altennachmittag im Neuen Jahr möchten wir sie einladen auf
 

Donnerstag, den 18. Januar 2024 um 14.30 h

ins Evangelische Gemeindehaus.

Zu Gast ist Herr Lothar Baumgartner, aus Zell-Riedichen mit Musik und Sängerinnen. Mit 
ihnen möchten wir aufs Neue Jahr anstoßen und gemeinsam einen fröhlichen Nachmittag 
verbringen.
Für das leibliche Wohl, ist wie immer, bestens gesorgt.
Eingeladen sind alle Senioren aus Hausen, Raitbach, Schweigmatt, Sattelhof. Auch 
Gäste sind gerne willkommen.

Auf das Wiedersehen freut sich
Ihr Mitarbeiterkreis  
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Sonstiges Wissenswertes 

Das Wichtigste in Kürze
 Vom 22. bis 26. Januar 2024 fi ndet eine neue bundes-
weite Fokuswoche mit kostenlosen Online-Vorträgen statt.
    Fachexpert:innen referieren zu fünf Schwerpunktthe-
men aus dem Bereich Finanzen und bieten Möglichkeit für 
Austausch und Fragen.
    Mehr verstehen. Leichter entscheiden: Mit klaren In-
formationen und wichtigem Hintergrundwissen fällt es 
Verbraucher:innen leichter, sich im Finanzdschungel zu 
orientieren.

Über Geld spricht man nicht? Doch! Und zwar eine ganze 
Woche lang – unabhängig, unkompliziert und ungeschönt. 
Es geht um wichtige Themen für jede und jeden: private 
Altersvorsorge, Versicherungen, Sparen in der Krise, 
Geldanlage mit ETF und Teilverkauf von Immobilien.

Die Finanzexpert:innen der Verbraucherzentralen haben 
gemeinsam Online-Vorträge erarbeitet, die die fünf selbst 
gesetzten Themen einfacher und verständlicher machen. 
„Bei der Fokuswoche Geld geht es uns darum, Klartext 
zu sprechen,“ sagt Niels Nauhauser, Finanzexperte der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Wir fokussier-
en in dieser Woche das Thema Geld ganz im Sinne der 
Verbraucher:innen und geben Entscheidungshilfen.“

Diskutiert werden während der Fokuswoche Fragen wie:

    Welche Geldanlage passt zu mir?
    Wie kann ich mich für das Alter bedarfsgerecht    
    absichern ?
    Sind meine Versicherungen passend?
    Mit der Immobilie die Rente absichern? Ist das    
    sinnvoll?
    Wie und wo lässt sich der ein oder andere Euro   
    monatlich noch einsparen?

 Antworten zu diesen Fragen geben folgende Online-Vor-
träge:

ETF – Wie lege ich Geld sinnvoll an?

Indexfonds, auch ETFs genannt, werden häufi g als ideale 
Anlageform empfohlen. Sie sind kostengünstig und rendit-
estark. Aber: Was ist eigentlich ein Index? Wie funktioniert 
ein Indexfonds und welche Indexfonds sind gut für eine 
Anlage geeignet? Wo liegen die Risiken bei einem ETF-In-
vestment? Geht das auch in nachhaltig und grün? Der 
Vortrag beantwortet diese Fragen und erläutert Schritt für 
Schritt, wie Verbraucher:innen zu einem für sie passenden 
ETF-Sparplan kommen.

Private Altersvorsorge – Wie gehe ich vor?

Die private Altersvorsorge ist im Grunde nichts anderes als 
eine langfristige Vermögensbildung. Darum gilt: je früher 
man sich damit beschäftigt, desto besser. Individuelle Leb-
enssituation erfordern verschiedene Strategien. Denn viele 
der angebotenen Produkte sind teuer und passen oft nicht 
zum Bedarf. Für die richtige Entscheidung spielen auch 
Anlageziele und Risikobereitschaft eine entscheidende 
Rolle. In diesem Vortrag geht es daher um einen grundsät-
zlichen Einstieg in dieses Thema, der einen Gesamtüber-
blick schaff t.

Versicherungen – Welche sind wichtig?

Ob Unwetterschaden, KFZ-Unfall oder Berufsunfähigkeit, 
vieles im Leben lässt sich versichern – manches muss 
und manches sollte man versichern. Viele Versicherun-
gen sind jedoch überfl üssig. Es ist wichtig, den Überblick 
zu behalten, um in der jeweiligen Lebenslage die richtige 
Versicherung zu haben. Der Vortrag gibt einen Überblick 
über die verschiedenen Versicherungszweige und nach 
welchen Kriterien sich zwischen wichtigen, sinnvollen und 
überfl üssigen Versicherungen unterscheiden lässt.

Immobilie verrenten – Haus zu Geld machen?

Viele ältere Besitzer einer Immobilie stellen sich irgend-
wann die Frage: Was mache ich aus (mit) meinem Haus? 
Kann ich es mir noch leisten? Kann ich es weiter pfl egen? 
Kann ich meine Rente damit aufbessern? Welche Möglich-
keiten habe ich? Möchte ich es etwa vererben? Der Vor-
trag richtet sich an Eigenheim- oder Wohnungseigentümer 
und deren Angehörige und zeigt Möglichkeiten auf, wie 
Verbraucher:innen aus ihrer Immobilie Geld bekommen 
können, ohne auf „schnelle“ und „gute“ Versprechen here-
inzufallen.

Sparen bei knappen Budget – Wo stecken Geldfress-

er?

Wie viel Geld bekomme ich im Monat? Wie viel gebe ich 
aus? Wofür zahle ich was und wo kann ich sparen? Mit 
einem Haushaltsbuch kann man sich beispielsweise einen 
Überblick über die eigenen Finanzen verschaff en. Der 
Online-Vortrag hält nützliche Tipps bereit, wie sich ein 
Haushaltsbuch sinnvoll in den Alltag integrieren lässt, wo 
sich Kostenfresser verstecken und wie sich Sparpotenziale 
nutzen lassen. Was ist wichtig, um Einnahmen und Ausga-
ben zu ermitteln und was ist das beste Vorgehen?

Alle Infos rund um die Fokuswoche Geld und Anme-
ldung zu den Webinaren auf: www.vz-bw.de/fokus-
woche-geld  

Fokuswoche Geld im Januar 2024
Verbraucherzentralen starten mit umfangreichem Service-Angebot rund um das Thema 

Geld ins neue Jahr
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Sonstiges Wissenswertes

Neues aus der Hebelstraße

Verlässlicher Ansprechpartner zur Rente 
Horst-Dieter Lüttner als ehrenamtlicher Versichertenberater der Deutschen Rentenver-

sicherung Bund für den Landkreis Lörrach wiedergewählt 
Schopfheim, 20. Dezember 2023 Horst-Dieter Lüttner ist bereits seit vielen Jahren als ehrenamtlicher Ver-
sichertenberater für die Deutsche Rentenversicherung Bund tätig. Er kümmert sich im Landkreis Lörrach 
um die Anliegen der Versicherten, nimmt Anträge auf und beantwortet Fragen rund um das Thema Rente. 
Er sorgt damit für eine ortsnahe und persönliche Verbindung der Rentenversicherung zu ihren Versicherten. 
Lüttner wurde von der Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung Bund für weitere sechs 
Jahre als Versichertenberater gewählt. Die Vertreterversammlung ist das Parlament der Rentenversicherung. 
Ihm wurde bei der diesjährigen Sozialwahl von den Versicherten ein neues Mandat erteilt. Zur Wahl als Ver-
sichertenberater aufgestellt wurde Lüttner durch die BfA DRV-Gem. 
„Es macht mir großen Spaß, die Menschen in meiner Umgebung bei Fragen zum Thema Rente beraten und 
unterstützen zu dürfen. Mir ist wichtig, dass mich niemand mit dem Gefühl verlässt, etwas nicht verstanden 
zu haben“, so Lüttner. 
Bundesweit engagieren sich rund 2.600 Ehrenamtliche als Versichertenberaterinnen und -berater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund. Sie nehmen jährlich über 200.000 Rentenanträge sowie Anträge auf 
Klärung des persönlichen Versicherungskontos auf. In über einer Million Beratungen pro Jahr informieren sie 
über die Voraussetzungen der verschiedenen Rentenarten und die Möglichkeiten zum persönlichen Renten-
beginn sowie zu vielen anderen Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Serviceleis-
tungen sind für die Versicherten, Rentnerinnen und Rentner kostenfrei. Die Versichertenberaterinnen und 
Versichertenberater arbeiten ehrenamtlich.

Wernfried Hübschmann

Aus: WELCHE WELT, 2024, 1

1

Silvester

Diese Nacht ist die Innenseite des kommenden Tages, der,

nach außen gekehrt, sein Porzellan erst noch beweisen muss,

sein Scherbengericht, und dann muss jemand, der gerade

vom Brunnen zurückkommt, alles wieder zusammenfügen

und die Bruchlinien mit fl üssigem Gold vernähen: kintsugi,

sodass alles viel schöner gedeiht und mehr Tassen als zuvor

im Schrank stehn. Keramik ist eine Wendung des Kalenders.
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